
Hauskirche                                                                                      Sonntag, den 22. März 2020 

 

Thema: Sich die Augen öffnen lassen 

1. Einleitung, Kreuzzeichen 

Wir feiern heute den 4. Fastensonntag 

Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter 

ihnen. In dieser Gewissheit, dass Jesus mitten unter uns ist und wir auch mit der 

Kirche verbunden sind beginnen wir diesen Gottesdienst: 

Im Namen des Vaters,  …… 

 

2. Lied: Wo zwei oder der                GL 926 

 

3. Gebet 

Guter Gott, am Sonntag feiern wir unser Leben. Es ist der Tag, an dem du deinen 

Sohn Jesus aus dem Tod zum Leben geführt hast. Lass uns diesen Sonntag als einen 

Tag feiern, an dem wir Kraft und Hilfe für unser Leben erfahren. Darum bitten wir 

dich durch Jesus Christus unseren Herrn. Amen 

 

4. Evangelium: Joh 9, 1 – 41 (oder Kurzfassung: Joh 9, 1.6-9.13-17.34-38) 

 

Mögliche Gedanken zum Evangelium: 

Jesus trat in das Leben des Blinden wie ein Lichtstrahl in den dunklen Raum 

Der Blinde sieht, bekommt Ansehen, glaubt, bezeugt seinen Glauben 

Welche Rolle spielen die Pharisäer – die Eltern – der Blinde - Jesus? 

Wo bin ich blind geworden? – Was hat mir in dieser Krise die Augen geöffnet? 

 

Gott hat dem Menschen die Augen des Leibes gegeben, das Licht des Geistes und 

die Kraft des Herzens. Wer mit den Augen nicht sehen kann, ist arm; wer mit dem 

Herzen nicht sehen will, ist elend.  

 

5. Lied: Gottes Wort ist wie Licht       GL 450 

 

6. Fürbitten 

Ich zünde ein Licht an, für ….  

 

7. Vater unser 

 

 



8. Friedensgruß 

Am Abend dieses ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht vor den Juden 

bei verschlossenen Türen beisammen waren, kam Jesus, trat in ihre Mitte und sagte 

zu ihnen: Friede sei mit euch! 

Geben auch wir uns ein Zeichen des Friedens  

 

9. Brot teilen 

Jesus sagt zu seinen Jüngern: "Ich bin das Brot des Lebens. Keiner der zu mir 

kommt, wird jemals wieder Hunger leiden, und niemand, der an mich glaubt, wird 

jemals wieder Durst haben."  

 

Guter Gott, von dir kommt unser Leben. Du führst uns durch Christus, deinen 

geliebten Sohn, zusammen und verbindest uns in deinem Geist. Segne dieses Brot, 

das wir jetzt miteinander teilen und essen werden, als Zeichen des Lebens und 

unserer Gemeinschaft. Stärke uns in der Liebe zu dir und untereinander.  

(mit dem Daumen ein Kreuzzeichen über das Brot machen) 

 

Brechen/Teilen und Essen des Brotes 

 

10. Segen 

Gott, Schöpfer des Lichts, öffne unsere Augen, damit wir uns an der Schönheit 

deiner Schöpfung erfreuen, öffne unseren Mund, dass wir freundliche Worte für 

einander finden, öffne unsere Herzen, dass wir dich in allen Menschen erkennen. 

Dazu segne uns der gute Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 

 

Gelobt sei Jesus Christus – in Ewigkeit. Amen. 

 

 

(Teile dieser Feier stammen aus der Liturgiebörse der Diözese Feldkirch) 


